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Vextauttoicu*i% e*t
Fang der Bisamratte

Das Amt der O beröstereichisclien  L an 
desreg ierung  h a t m it E rlaß  (ZI.: A grar 
36018/1—1953) vom 11. Juli 1953 eine fü r 
viele F ischzüchter bedeutsam e E ntschei
dung getroffen, die nachstehend  v e r la u t
b a r t w ird:

Zur F rage, ob dem F ischere iberech tig ten  
das Recht zustehe, sich die e rleg te  B isam 
ratte  anzueignen, w ird  nachfolgendes au s
geführt: § 37, Abs. 1 des o.-ö. F ischere i
gesetzes bestim m t: „Dem F ischere iberech 
tig ten  ist es gestattet, den F ischo tter und 
solche andere w ild lebende T iere, w elche 
dem F ischstande in erheb licher W eise 
schädlich sind, in seinem  Fischw asser oder 
unm itte lbar an dem selben zu je d e r  Zeit 
auf beliebige A rt, jedoch  ohne A nw en
dung von Schußwaffen oder G iftstoffen zu 
fangen oder zu tö ten; dem Jagdberech tig 
ten  steh t ein E inspruch dagegen nich t zu, 
doch b le ib t ihm die V erfügung ü ber die 
in solchen F ällen  gefangenen oder e rleg 
ten  T iere V orbehalten, m it A usnahm e des 
dem F ischere iberech tig ten  zufallenden  
F ischotters.“

D ie B isam ratte zäh lt gemäß A rt. I der 
S ta ttha lte re ive ro rdnung  vom 19. D ezem 
ber 1896 in der Fassung der V erordnung 
vom 20. D ezem ber 1926, LGB1. Nr. 82, zu 
den dem F ischstand schädlichen Tieren. 
D em nach w ürde das V erfügungsrech t 
ü ber eine erleg te B isam ratte  dem  Jagd
berech tig ten  zustehen.

Eine andere, dieser Bestim m ung w ider
sprechende R egelung trifft jedoch das o.-ö. 
Jagdgesetz: § 45, Abs. 6 des o.-ö. Jagd
gesetzes bestim m t: „Das dem F ischerei- 
berech tig ten  nach dem F ischereigesetz zu
stehende R echt zum F angen und  Töten 
der dem Fischfang in e rheb licher W eise 
schädlichen, durch V erordnung bezeich- 
neten  T iere w ird  durch  dieses G esetz n u r 
so w eit b e rü h rt, als, falls solche T iere zu 
den jag d b aren  zählen, die S chonvorschrif
ten  dieses Gesetzes auch vom F ischere i
berech tig ten  zu beach ten  sind. D ie V erfü 
gung ü ber die vom F ischere iberech tig ten  
u n te r dieser B eschränkung verfolg ten  
T iere b le ib t dem Jagdausübungsberech

tig ten  V orbehalten m it A usnahm e des vom 
e rste ren  in un m itte lb a re r N ähe von F isch
zuch tanstalten  gefangenen oder getö teten  
F ischo tters.“

Nach der V orschrift des § 45, Abs. 6 des 
o.-ö. Jagdgesetzes steh t dem Jagdberech
tig ten  das V erfügungsrech t über die vom 
F ischere iberech tig ten  erleg ten  j a g d- 
b a r e n  T iere zu. D ie B isam ratte zählt 
jedoch gemäß § 2 des o.-ö. Jagdgesetzes 
n ich t zu den jag d b aren  T ieren . D er F i
schereiberech tig te  ist dah e r berech tig t, 
die von ihm  in seinem  F ischw asser gefan
genen B isam ratten  sich anzueignen.

A. gez. Dr. R ü c k e r

Elektrofischereiverbot
D urch  die V erordnung der T iro ler 

I^andesregierung vom 5. F eb ru a r 1953, 
LGB1. Nr. 14, w ird  das F ischen m it E lek 
tro g erä ten  den verbotenen  F an g arten  zu
gezählt.

Zweite burgenländische Fischerei
verordnung

Auf G rund  einer V erordnung der 
burgenländischen  L andesreg ierung  vom 
8. Mai 1952, LGB1. Nr. 9/1953, w urden  zum 
Fischereigesetz 1949, LGB1. Nr. 1/1949, 
D urchführungsbestim m ungen  erlassen, die 
als zweite F ischere ivero rdnung  h au p t
sächlich betreffen : A nm eldung von
F ischereirech ten , F ischere ika taste r, V er
pachtung, R evierbildung, Schonzeiten, v e r
botene G eräte, F ischereischutzorgane, 
L andesfischereirat.

Verlängerung von Steuerterminen
Die F ris t zur A bgabe der S teu e re rk lä 

rungen  1952 fü r E inkom m en-, K örper
schafts- und G ew erbesteuer ist allgem ein 
bis 31. A ugust 1953 v erlän g ert worden. 
D ieser Term in gilt auch fü r die n ich tbuch
führenden  L andw irte  h insichtlich  E in
kom m en- und  pau sch a lie rte r U m satzsteuer 
bei landw irtschaftlichen  E rzeugnissen. 
D er diesbezügliche P auschalierungserlaß  
fü r 1952 w ird  nächstens veröffentlicht.

Wiener Herbstmesse 1953
Nach M itteilung der W iener Messe-A. G. 

findet die heurige H erbstm esse in  der 
W oche vom 6. bis 13. Septem ber 1953 statt.
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